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Wärmepumpe und Klimaschutz
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Funktionsprinzip Wärmepumpe
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Wärmequellen
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Wärmequellen: Abwasser, Abluft

• Abwassertemperatur beträgt im Jahresverlauf 10 bis 20°C, so dass es eine 
hervorragende Wärmequelle abgibt.

• Abluft aus Serverräumen oder Prozesswärme eignet sich gut für die 
Verknüpfung mit einer Wärmepumpe
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Vorteil Erdwärme

• Hohe Effizienz

• Passiv Kühlen mit hoher Effizienz

• Keine Schallemissionen

• Lange Lebensdauer der 
Erdwärmeanlage



Alte Energiewelt mit getrennten Sektoren
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Sektorenkopplung
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Energiewende – Wärme
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Energiewende – Strom – Fraunhofer ISE
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Quelle:https://www.energy-charts.de

https://www.energy-charts.de/
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Spezifische Emissionen verschiedener Heizungstechnologien

THG-Emissionsintensität verschiedener Heizungen
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Quelle: PwC Studie (Juni 2020): Chancen und Risiken für die deutsche Heizungsindustrie im globalen Wettbewerb
https://www.pwc.de/de/energiewirtschaft/die-deutsche-heizungsbranche.html
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Vergleich der Kosten zum Erreichen der deutschen
Klimaziele

PwC Studie (Juni 2020): Chancen und Risiken für die deutsche Heizungsindustrie im globalen Wettbewerb
https://www.pwc.de/de/energiewirtschaft/die-deutsche-heizungsbranche.html

Quelle: (Darstellung  verändert) ifeu, Fraunhofer IEE und Consentec (2018): Wert der Effizienz im Gebäudesektor in Zeiten der Sektorenkopplung. Studie im Auftrag von Agora 
Energiewende
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Monitoring des Fraunhofer ISE: Effizienz im Bestand

Quelle: https://wp-monitoring.ise.fraunhofer.de/wp-smart-im-bestand/german/index/ergebnisse.html

https://wp-monitoring.ise.fraunhofer.de/wp-smart-im-bestand/german/index/ergebnisse.html
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Wärmepumpen für vielfältige Einsatzgebiete

Wärmepumpe 6 kW

Wärmepumpe 20.000 kW
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Kalte Nahwärme mit Wärmepumpe
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Wärmepumpen in Wärmenetzen



Wärmepumpe + PV
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Die über das EEG festgelegte 

Einspeisevergütung in Deutschland für 

private Photovoltaikanlagen sinkt immer 

weiter.

Daher ist es zunehmend 

wirtschaftlicher, den selbst erzeugten 

Solarstrom durch Eigennutzung zu 

verbrauchen, anstatt Strom zu höheren 

Kosten vom Energieversorger zu 

beziehen. 

Außerdem steigt die Attraktivität der 

Eigenversorgung durch fallende Kosten 

für PV-Anlagen und Batteriespeicher 

stark an.



Intelligente WP & Netze

19

Wärmepumpen als
schaltbarer Verbraucher
• stromgeführte Betriebsweise
• Flexibles Ab- und Zuschalten
• Lastmanagement als 

Möglichkeit zur direkten 
Netzentlastung
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Aktueller politische Rahmen
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Klimaschutz

Quelle: Agora Energiewende & Agora Verkehrswende (2019): 15 Eckpunkte für das Klimaschutzgesetz

Durchschnittstemperatur 1881 bis 2017 in Deutschland



Energiewende - Klimaziele
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Quelle: Agora Energiewende, Die Kosten von unterlassenem Klimaschutz für den Bundeshaushalt



EU Effort Sharing – Kosten bei Zielverfehlung

23

Agora Energiewende: ca. 2 Mrd. Euro bereits bis 2022

Quelle: Agora Energiewende, Die Kosten von unterlassenem Klimaschutz für den Bundeshaushalt

BMF-Haushaltsplan: ca. 300 Mio. Euro bis 2022



Klimaschutzprogramm 2030 (KSP 2030)
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• Die Bundesregierung hat mit den 
Eckpunkten zum Klimaschutzprogramm 
am 20. September 2019 ihren Plan 
vorgelegt, um die Klimaziele zu 
erreichen.

• Am 20. Dezember 2019 erfolgte die 
Einigung mit den Bundesländern im 
Vermittlungsausschuss

Klimaschutz-
gesetz

Brennstoff-
emissions-

handelsgesetz

Senkung EEG-
Umlage

Verschärftes 
Ordnungsrecht

Einbauverbot von 
Ölheizungen

Überarbeitung 
Förder-

programme

Zentrale Elemente des Klimaschutzprogramms 2030

Quelle: www.bundesregierung.de

Steuerliche 
Förderung



KSP 2030: Klimaschutzgesetz (KSG)

25

• Die Bundesregierung hat als erste Regierung weltweit in einem 
Klimaschutzgesetz ihr nationales Klimaschutzziel verbindlich festgeschrieben. 

• Es ist am 18. Dezember 
2019 in Kraft getreten

• Verbindliche 
Emissionsziele für alle 
Sektoren

• Jährliche Überprüfung der 
Emissionswerte durch 
unabhängigen Expertenrat

• Nachsteuerung durch 
Klimakabinett bei 
Zielverfehlung

Quelle: www.bundesregierung.de



KSP 2030: Klimaschutzgesetz (KSG)
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„Das Bundesverfassungsgericht hat Geschichte geschrieben – und dem Klimaschutz mit 
einem Schlag Verfassungsrang verliehen. Die Wirkung dieses Urteils ist daher enorm.“ 
Quelle: www.tagsspiegel.de

„Das Bundesverfassungsgericht hatte gestern entschieden, dass das vor zwei Jahren 
verabschiedete Gesetz zum Klimaschutz teilweise gegen das Grundgesetz verstößt. Es 
fehlten ausreichende Vorgaben für die Minderung der Emissionen ab dem Jahr 2031. Der 
Gesetzgeber muss bis Ende 2022 nachbessern. Bei Umweltschützern stieß das Urteil auf 
Zuspruch.“
Quelle: www.deutschlandfunk.de

http://www.tagsspiegel.de/
http://www.deutschlandfunk.de/


KSP 2030: Brennstoffemissionshandelsgesetz (BEHG)
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Grundlage für einen Nationalen CO2Emissions-Handel (nEHS) in den 
Sektoren Wärme und Verkehr

• Ergänzend zum europäischen Emissionshandel für die Bereiche Industrie und 
Strom (ETS) einigten Bund und Länder sich im Vermittlungsausschuss darauf, 
den CO2-Preis ab Januar 2021 auf zunächst 25 Euro pro Tonne festzulegen. 

• Für das Jahr 2026 soll ein Preiskorridor von mindestens 55 und höchstens 65 
Euro gelten.

• CO2-Zertifikate werden im Gebäudesektor für Emissionen aus Erdöl und 
Erdgas sowie im Verkehrssektor für Emissionen aus Benzin und Diesel 
notwendig. 

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2025

0 25 € 35 € 40 € 45 € 50 € 55 €



KSP 2030: Brennstoffemissionshandelsgesetz (BEHG)
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• Die Einnahmen sollen 
klimaschonendes 
Verhalten belohnen und 
an die Bürgerinnen und 
Bürger zurückerstattet
werden.

• Entlastung des 
Strompreises, im Sinne 
der Sektorenkopplung 

Quelle: www.bundesregierung.de



Bundestagswahl - Klimaschutz
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Wahlprogramme (Entwurfsstände) zur Bundestagswahl

Programmentwurf noch ausstehend

https://www.spd.de/fileadmin/Dokumente/Beschluesse/20210301_SPD_Zukunftsprogramm.pdf


30

Markt



Markt
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Markt
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Heizungsmarkt - Entwicklung
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Absatz 2020

WP: 
120.000 (+ 40%)

Biomasse: 
54.000  (+ 138%)

Gas (Brennwert): 
553.500 (+ 7%)
Gas (sonst.): 
70.000 (+ 1%)

Öl (Brennwert): 
42.000    (- 15 %)
Öl (sont.):  
2.500 (- 9%)

GESAMT:

842.000  (+ 13%)
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Deutschland bleibt bei Wärmepumpen-Verkäufen hinter
den anderen europäischen Ländern deutlich zurück

rd. 50% des welt-
weiten Endenergie-

bedarfs entfällt auf 
Wärmebereitstell
ung in Haushalten 
und Industrie

rd. 90% des 
weltweiten 
Raumwärme-
und Warmwasser-
bedarfs könnten 
mit Wärme-
pumpen 
klimafreundlicher 
gedeckt werden

Quelle: PwC Studie (Juni 2020): Chancen und Risiken für die deutsche Heizungsindustrie im globalen Wettbewerb
https://www.pwc.de/de/energiewirtschaft/die-deutsche-heizungsbranche.html

https://www.pwc.de/de/energiewirtschaft/die-deutsche-heizungsbranche.html


Marktwachstum im Neubau

35Quelle: Eigene Berechnungen aus BWP/BDH-Absatzzahlen und Neubauzahlen (Baufertigstellung ) des Statistischen Bundesamtes.



Marktwachstum im Neubau, zu wenig im Bestand

36

0

10.000

20.000

30.000

40.000

50.000

60.000

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

45%

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

Absatz Wärmepumpen
Neubau

Absatz Wärmepumpen
Bestand

Anteil WP an Wärmeerzeugern
Neubau

Anteil WP an Wärmeerzeugern
Bestand

Quelle: Eigene Berechnungen aus BWP/BDH-Absatzzahlen und Neubauzahlen (Baufertigstellung ) des Statistischen Bundesamtes.



Marktentwicklung Wärmepumpe

37

„Niedersachsen hat sich zum Ziel gesetzt, 
seine Energieversorgung bis 2050 nahezu 
vollständig auf erneuerbare Energien 
umzustellen. Im Jahr 2019 wurden 
bereits über 88 Prozent des 
Bruttostromverbrauchs rechnerisch mit 
erneuerbaren Energien abgedeckt.“

Quelle: https://www.klimaschutz-niedersachsen.de

https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/themen/strom/index.php


Marktentwicklung Erdwärme

38

17%
Sachsen

5 %
Niedersachsen
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Hindernisse
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Hemmnis Strompreis

Die politischen 
Rahmenbedingungen sorgen 

für einen Strompreis, der 
heutzutage hauptsächlich aus 

Abgaben und Umlagen 
besteht
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Quellen: BDEW (2017), BDEW (2018a), BDEW (2018b), BNetzA (2019), IINAS (2019), IWO (2019)

Aus: PwC Studie (Juni 2020): Chancen und Risiken für die deutsche Heizungsindustrie im globalen Wettbewerb
https://www.pwc.de/de/energiewirtschaft/die-deutsche-heizungsbranche.html

* Wärmepumpen-Strom

Das Energiepreisgefüge muss sich dringend ändern, damit es Anreize zum 
Heizungswechsel bietet
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Fehlanreize im Energiepreisgefüge

Steuern, Abgaben und 
Umlagen [ct/ kWh]

1,63 1,60 13,53

Emissionsfaktor
[gCO2e/ kWh]

296 228 502

Implizite THG-Bepreisung
[€/ tCO2e]

55 70 270

* Wärmepumpen-Strom, DE-Strommix 2018

Dabei spiegelt die Abgabenbelastung in keiner Weise die THG-Emissionen der Energieträger wider

x 4,9 x 3,8

*

Quelle: PwC Studie (Juni 2020): Chancen und Risiken für die deutsche Heizungsindustrie im globalen Wettbewerb
https://www.pwc.de/de/energiewirtschaft/die-deutsche-heizungsbranche.html

https://www.pwc.de/de/energiewirtschaft/die-deutsche-heizungsbranche.html
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Hemmnis Strompreis

Quellen: EHPA (2019)
* im Gegensatz zur vorigen Folie sind hier keine Ermäßigungen bei den Preisen (z.B. für Wärmepumpentarife) berücksichtigt

Energiepreisverhältnisse

Strom vs. Erdgas
in Europa

Energiepreisverhältnisse

Strom vs. Heizöl 
in Europa
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Ausschöpfung des Wärmepumpen-Absatzpotenzials

1,4 4,2 0,7 3,3

69%

• Das Verhältnis der Energieträgerpreise 
beeinflusst die Heizungsentscheidung 
maßgeblich: Je höher der Strompreis 
im Vergleich zu Erdgas- und 
Heizölpreis, desto weniger attraktiv ist 
die Wärmepumpe als Wärmelieferant

• Vor allem in den skandinavischen 
Ländern ist der Strom relativ günstig. 
Dort haben Wärmepumpen auch 
einen hohen Anteil am Heizungsmarkt

• In Deutschland müssen hohe JAZ 
erreicht werden, damit eine 
Wärmepumpe trotz hohem 
Strompreis attraktiv sein soll

Quelle: PwC Studie (Juni 2020): Chancen und Risiken für die deutsche Heizungsindustrie im globalen Wettbewerb
https://www.pwc.de/de/energiewirtschaft/die-deutsche-heizungsbranche.html

Andere Länder sind in dieser Hinsicht bereits weiter – dort haben Wärmepumpen bessere 
Chancen



Roadmap Wärmepumpe
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Kernaussage: Aktueller Strompreis für Wärmepumpen ist eine „Modernisierungsbremse“ 

Sofortige Entlastung des Strompreises z.B. vollständige Entlastung von der EEG-Umlage
→ zeitnahe Wirkung und für Akteure und planbarer als CO2-Emissionshandel

FFE-Studie im Auftrag des BWP: Potenziale und Kipppunkte zur Wärmepumpe 
in Bestandsgebäuden

Entscheidend sind EFH und kleine MFH! Zentraler Hebel: EEG-Umlage



Kapazität des Handwerks
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• Aus- und Weiterbildung im Bereich
Wärmepumpen ist wichtig

• Planungssicherheit ist Voraussetzung, damit 
die vorhandenen Schulungsangebote 
angenommen werden

• Kapazität ist grundsätzlich vorhanden
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Perspektive



Perspektive: Studien
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https://www.google.de/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=1&ved=0ahUKEwji56HZ0rHZAhVBbVAKHSgbDJsQFgguMAA&url=https://www.agora-energiewende.de/fileadmin/Projekte/2016/Sektoruebergreifende_EW/Waermewende-2030_WEB.pdf&usg=AOvVaw3yfFC58pCJ1LQ8Zk4UXVPW
https://bdi.eu/publikation/news/klimapfade-fuer-deutschland/
http://shop.dena.de/fileadmin/denashop/media/Downloads_Dateien/bau/9220_Gebaeudestudie_Szenarien_Klima-_und_Ressourcenschutzpolitik_2050.pdf


Studien
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Entwurf Wahlprogramm Grüne 

Entwurf Wahlprogramm SPD, 1.3.21



Zusammenfassung
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• In politischen Klimaschutzstrategien muss die Wärmepumpe und damit 
auch die ONG eine entscheidende Schlüsselposition einnehmen:
Denn keine andere Technologie nutzt EE-Strom mit vergleichbarer Effizienz
zur Dekarbonisierung des Gebäudesktors

• Verlässliche Rahmenbedingungen sind wichtig, um Planungssicherheit zu 
schaffen: für Industrie, Handwerk, Entscheider… 

• Das Förderregime ist sehr gut, arbeitet aber gegen entgegengesetzte  
Signale an: hohe Strompreise / niedrige Gaspreise

• Die Prognose ist positiv, die Herausforderung liegt im Bestand, dort hängt  
die Marktentwicklung entscheidend von den politischen 
Rahmenbedingungen ab

• Änderungen der politischen Rahmenbedingungen sind notwendig, 
insbesondere eine Reform des Energiepreisgefüges



Links
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• https://www.pwc.de/de/energiewirtschaft/die-deutsche-
heizungsbranche.html

• https://www.waermepumpe.de/presse/pressemitteilungen/details/bundes
verband-waermepumpe-legt-roadmap-fuer-die-dekarbonisierung-des-
gebaeudesektors-vor/#content

• https://www.agora-energiewende.de/veroeffentlichungen/klimaneutrales-
deutschland-2045/

• https://bdi.eu/artikel/news/studie-zum-klimaschutz-kernergebnisse-der-
klimapfade-fuer-deutschland/

• https://wp-monitoring.ise.fraunhofer.de/wp-smart-im-
bestand/german/index/live_visu.html

https://www.waermepumpe.de/presse/pressemitteilungen/details/bundesverband-waermepumpe-legt-roadmap-fuer-die-dekarbonisierung-des-gebaeudesektors-vor/#content
https://www.waermepumpe.de/presse/pressemitteilungen/details/bundesverband-waermepumpe-legt-roadmap-fuer-die-dekarbonisierung-des-gebaeudesektors-vor/#content
https://www.agora-energiewende.de/veroeffentlichungen/klimaneutrales-deutschland-2045/
https://bdi.eu/artikel/news/studie-zum-klimaschutz-kernergebnisse-der-klimapfade-fuer-deutschland/
https://wp-monitoring.ise.fraunhofer.de/wp-smart-im-bestand/german/index/live_visu.html


Dr. Martin Sabel sabel@waermepumpe.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


